
L K W - K A RT E L L  –  W I E 
G E H T  E S  W E I T E R ?

gemeinsam mit 
Lademann & Associates GmbH



HINTERGRUND

Die Bußgeldentscheidung der Europäischen Kommission in 

Sachen LKW-Kartell liegt nun über ein halbes Jahr zurück. Einige 

von Ihnen haben möglicherweise bereits erste Schritte ergriffen 

und sind mit den Herstellern in Kontakt getreten. Möglicherwei-

se sind Ihre Erwartungen enttäuscht worden, weil Sie (besten-

falls) einen Verjährungsverzicht erhalten haben, Verhandlungen 

seitens der Hersteller jedoch abgelehnt wurden. Für viele von 

Ihnen stellen sich daher nunmehr dieselben Fragen: 

Muss ich nun klagen oder kann ich einen Prozess noch vermei-

den? Wie lange sind meine Ansprüche noch durchsetzbar? Lohnt 

sich ein weiteres Vorgehen überhaupt und wenn ja, wie soll ich 

die LKW-Hersteller davon überzeugen sich mit mir an einen 

Verhandlungstisch zu setzen? 

Diese und weitere Fragen bedürfen einer rechtzeitigen Klärung, 

damit Ihnen umfassende Handlungsspielräume und Entschei-

dungsmöglichkeiten erhalten bleiben. Gemeinsam mit der 

renommierten Beratungsgesellschaft Lademann & Associates 

GmbH, die bereits vom VKU und den kommunalen Spitzenver-

bänden mit der Erstellung eines Schadensgutachtens zum LKW-

Kartell beauftragt worden ist, laden wir Sie deshalb herzlich zu 

der folgenden Informationsveranstaltung ein. 

Neben der Information der Teilnehmer soll unsere Veranstaltung 

auch als Gesprächsforum für die Geschädigten des LKW-Kartells 

dienen und die Koordination eines ggfs. gemeinschaftlichen 

Vorgehens ermöglichen. Im Rahmen der Veranstaltung werden 

deshalb nicht nur die tatsächlichen und rechtlichen Gesichts-

punkte und damit die Chancen und Risiken der Anspruchsverfol-

gung dargestellt, sondern vor allem auch konkrete Handlungs-

vorschläge präsentiert.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Informationsveranstal-

tung und auf die gemeinsame Diskussion Ihrer Fragen. 



AGENDA DER INFORMATIONSVERANSTALTUNG

1. AKTUELLE ENTWICKLUNGEN SOWIE CHANCEN UND RISIKEN

• Wer hat welche Ansprüche (Kauf, Leasing)?

• Wie werden Ansprüche durchgesetzt (Vergleich, Gerichts-

verfahren)?

• Rechtliche Rahmenbedingungen (Verjährung, Beweislast, Aus-

kunftsansprüche, Akteneinsicht, Schadensweiterwälzung)

• Vergaberechtliche Besonderheiten (insbesondere Selbst-

reinigung) 

• Positive Veränderungen des Rechtsrahmens für Geschädigte 

(9. GWB-Novelle: Schadensvermutung, Stärkung mittelbarer 

Abnehmer, Offenlegungsansprüche, Verjährung etc.) 

• Aktuelle Entwicklungen (insb. Klagen, Entscheidungsveröf-

fentlichung)

2. ÖKONOMISCHE ASPEKTE 

• Ökonomische Betrachtung des LKW-Kartells

• Vorgehensweise und Methoden zur Berechnung eines kartell-

bedingten Preisaufschlags

• Preisaufschläge bei Hardcore-Kartellen

• Einfluss der Produktdifferenzierung auf die Schadensermitt-

lung

• Besonderheiten bei Leasing 

• Erforderliche Daten 

3. ANSTEHENDE SCHRITTE  

• Zusammenstellung der Beschaffungsdaten

• 4 Phasen der Anspruchsdurchsetzung (Informationssamm-

lung, Strategische Abwägung, Vergleichsverhandlungen, Klage)

• Handlungsalternativen (individuelle vs. gemeinschaftliche 

Rechtsdurchsetzung) 

 



WIR LADEN SIE HERZLICH EIN UND 
FREUEN UNS AUF IHRE TEILNAHME:

Näheres zu BBH und BBHC auch im Netz unter 

www.bbh-online.de, www.bbh-beratung.de
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TERMIN

BBH Berlin   26.04.2017 

KONDITIONEN

DAUER DER VERANSTALTUNG: 12:30 bis 16:00 Uhr

PREISE:

pro Teilnehmer:   100,- € zzgl. USt.

Inklusive Unterlagen und Mittagessen.

ANMELDUNG

Becker Büttner Held

Kerstin Danz

Magazinstraße 15-16

10179 Berlin

Tel +49 (0)30 611 28 40 -10

Fax +49 (0)30 611 28 40-99

kerstin.danz@bbh-online.de

Wir bitten um Anmeldung bis zum 19.04.2017

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 

Die Anmeldung kann bis zu einer Woche vor dem Veranstaltungs-

termin kostenlos storniert werden. 

Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers berechnen wir 

die volle Tagungsgebühr. Gerne akzeptieren wir jedoch – ohne 

zusätzliche Kosten – einen Ersatzteilnehmer.

Programmänderungen aus dringendem Anlass behalten wir uns 

vor.

mailto:kerstin.danz%40bbh-online.de?subject=


BBH-STANDORTE

BÜRO BERLIN*
Magazinstraße 15-16
10179 Berlin
Tel +49 (0)30 611 28 40-0
Fax +49 (0)30 611 28 40-99

BÜRO MÜNCHEN*
Pfeuferstraße 7
81373 München
Tel +49 (0)89 23 11 64-0
Fax +49 (0)89 23 11 64-570

BÜRO KÖLN*
KAP am Südkai
Agrippinawerft 26–30
50678 Köln
Tel +49 (0)221 650 25-0
Fax +49 (0)221 650 25-299

BÜRO HAMBURG
Kaiser-Wilhelm-Straße 93
20355 Hamburg
Tel +49 (0)40 34 10 69-0
Fax +49 (0)40 34 10 69-22

BÜRO STUTTGART
Industriestraße 3
70565 Stuttgart
Tel +49 (0)711 722 47-0
Fax +49 (0)711 722 47-499

BÜRO ERFURT
Regierungsstraße 64
99084 Erfurt
Tel +49 (0)361 644 74 49-0
Fax +49 (0)361 644 74 49-499

BÜRO BRÜSSEL
Avenue Marnix 28
1000 Brüssel, Belgien
Tel +32 (0)2 204 44-00
Fax +32 (0)2 204 44-99

*ebenfalls Becker Büttner Held Consulting AG


